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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachungen der Stadt Drebkau/Drjowk
für den Ortsteil Greifenhain/Maliń

Die 5. ordentliche Sitzung des Ortsbeirates Greifenhain 
findet

am 21.07.2020
um 18:30 Uhr
im  Dorfhaus Greifenhain, Dorfstraße 68,  

03116 Drebkau – OT Greifenhain 
statt.

Tagesordnung  
                
TOP A) Öffentliche Sitzung 
01   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungs-

mäßigkeit der Ladung und der Anwesenheit    
02   Änderungsanträge zur Tagesordnung/Feststellung  

der Tagesordnung    
03  Bericht der Ortsvorsteherin    
04   Aussprache der Ortsbeiratsmitglieder zum Bericht  

der Ortsvorsteherin    
05   Einwände gegen die Niederschrift über den  

öffentlichen Teil der Sitzung vom 09.03.2020    

06   Ergebniskontrolle und Aussprache zur  
Niederschrift über den öffentlichen Teil der  
Sitzung vom 09.03.2020    

07  Einwohnerfragestunde     
08  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder    
09  Verschiedenes    
                               
TOP B) Nichtöffentliche Sitzung 
01  Bericht der Ortsvorsteherin    
02   Aussprache der Ortsbeiratsmitglieder zum Bericht  

der Ortsvorsteherin    
03   Einwände gegen die Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der Sitzung vom 09.03.2020    
04   Ergebniskontrolle und Aussprache zur Niederschrift 

über den nichtöffentlichen Teil der Sitzung vom 
09.03.2020    

05  Anfragen der Ortsbeiratsmitglieder    
06  Verschiedenes    
         
gez. Rüdiger Krause
Ortsvorsteher und Vorsitzender des Ortsbeirates

Ende der Bekanntmachungen der Stadt Drebkau /Drjowk
für den Ortsteil Greifenhain/Maliń

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Amtliche Mitteilungen

Mitteilungen der Stadt Drebkau/Drjowk

Mitteilungen des Ortsteiles Jehserig/Jazorki

Mitteilung der Stadt Drebkau/Drjowk 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

aus arbeitsorganisatorischen Gründen findet am Donnerstag, den 23.07.2020 

keine Sprechstunde

im Einwohnermeldeamt statt.

gez. Paul Köhne
Bürgermeister

Mitteilungen des Ortsteiles Jehserig/Jazorki 
Die Bürgersprechstunde am Montag, den 13. Juli 2020 wird abgesagt und auf Dienstag, den 14. Juli 2020, 18:30 Uhr verschoben. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis. 

Ortsvorsteher 
Mario Zucker 

Ende der Mitteilungen des Ortsteiles Jehserig/Jazorki

Ende der Mitteilungen der Stadt Drebkau/Drjowk

Erreichbarkeit der Ortsvorsteher/-innen

Ortsteil Casel/Kózle  Telefonisch erreichbar unter 0151 58121697 oder 035602 22024
 Ortsvorsteherin Frau Sabine Rescher
Ortsteil Domsdorf/Domašojce Telefonisch erreichbar unter 035602 56217
    Bürgermeister Herr Paul Köhne
Ortsteil Drebkau/Drjowk Telefonisch erreichbar unter 0175 2935929, Ortsvorsteher Herr Torsten Richter
Ortsteil Greifenhain/Maliń  Sprechstunde nach Vereinbarung, Telefonisch erreichbar unter
  035602 722 oder 0163 3647137, Ortsvorsteher Herr Rüdiger Krause 
Ortsteil Jehserig/Jazorki   Sprechstunde jeden 2. Montag im Monat in der Zeit von 18:30 – 20:00 Uhr im  
 Büro des Ortsvorstehers
 Telefonisch erreichbar unter 0174 9239049 oder 035602 439170
 Ortsvorsteher Herr Mario Zucker
Ortsteil Kausche/Chusej  Telefonisch erreichbar unter 0173 3816193, Ortsvorsteher Herr Mike Köthen
Ortsteil Laubst/Lubošc  Telefonisch erreichbar unter 035602 21177 oder 0170 4835523, Ortsvorsteherin Frau Ines Halka
Ortsteil Leuthen/Lutol  Telefonisch erreichbar unter 035602 23536, Ortsvorsteher Herr Hans-Eberhard Heßmer
Ortsteil Schorbus/Skjarbošc  Telefonisch erreichbar unter 0171 8966156, Ortsvorsteher Herr Frank Schätz
Ortsteil Siewisch/Źiwize Telefonisch erreichbar unter 0175 2943092, Ortsvorsteher Herr Wolfgang Just
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Mitteilungen anderer Behörden

Sehr geehrte Damen und Herren,

Brandenburgs Wälder sind in einem alarmierenden Zustand. 
Trockenheit, Wald brände und Schadinsekten setzten ihm zu. 
Die Auswirkungen des Klimawandels sind inzwischen bei allen 
Baumarten sichtbar. Sie als Waldbesitzerinnen und Wald besitzer 
sind bestrebt, Ihr Eigentum zu erhalten und zu entwickeln. Hier-
bei wird Sie das Land Brandenburg nach Kräften unterstützen. 
Ich möchte Sie hier auf entspre chende Angebote der Forstbe-
hörde und weitere Möglichkeiten aufmerksam machen, wie Sie 
gemeinsam mit der Landesregierung und den Interessenver-
bänden der Waldbesitzer Ihren Wald für die Zukunft gestalten 
können.

ln einigen Regionen Brandenburgs wachsen bereits jetzt stabile 
Mischwälder, die mit den derzeitigen Wetterextremen besser 
zurechtkommen als Reinbestände, aus der für unser Land typi-
schen Kiefer. Ein Mischwald, der sich aus vielen verschiedenen 
Baumarten zusammensetzt und einen hohen Anteil an Laubholz 
enthält, ist an den Klimawandel besser angepasst. Der Klima-
wandel führt aufgrund der Trocken heit und der Zunahme von 
Schaderregern lokal und regional bereits zu massiven Wald-
schäden. Dort, wo heute nur ausgedehnte Kiefernreinbestände 
wachsen, sind die Wälder besonders stark durch Schadinsekten 
und Waldbrände gefährdet.

Laubbäume pflanzen und säen und den Wald aktiv pflegen – 
das ist in den nächsten Jahren die wichtigste Aufgabe all derer, 
die Wald besitzen. Nur allein durch Saat und Pflanzung von 
Laubbäumen ist es aber nicht zu schaffen. Wir müssen auch die 
Kräfte der Natur nutzen. Die Bäume sorgen mit ihren Samen und 
Früchten selbst für Nachwuchs. Auch Tiere, wie der Eichelhäher, 
unterstützen dies. Zu viele Rehe und Hirsche hingegen fressen 
als verbeißendes Schalenwild die jungen Bäume auf und verhin-
dern so den natürlichen Mischwald. Daher muss hier auch durch 
jagdli che Maßnahmen Einfluss genommen werden.

Der Aufbau der dringend notwendigen Mischwälder sowie die 
Anlage von Waldrän dern wird zudem mit Fördermitteln unter-
stützt. Darüber hinaus werden neben dem Waldumbau  auch 
Maßnahmen  zum vorbeugenden  Waldbrandschutz – bis zu 
100 Prozent – gefördert. Durch die zunehmende Trockenheit 
im Zuge des voran schreitenden Klimawandels nimmt auch die 
Waldbrandgefahr weiter zu. Nutzen Sie die Fördermöglichkei-
ten und machen Sie Ihren Wald durch den Bau von Löschwas-
serentnahmestellen, die Herrichtung von Waldbrandschutzwe-
gen und die Anlage von Schutzstreifen sicherer.

Die Försterinnen und Förster des Landesbetriebes Forst Bran-
denburg sowie frei  berufliche forstliche Berater helfen Ihnen 
gern und beraten Sie zu allen Fragen rund um Ihren Wald. 
Zusammenschlüsse, wie die Forstbetriebsgemeinschaften und 
die Waldbauernschule, unterstützen die über 93.000 kleinen 
Waldbesitzer, die Wald flächen von bis zu 10 Hektar besitzen. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeiten und Angebote, um Ihren 
Wald für den Klimawandel vorzubereiten und so in eine stabile 
Zukunft zu führen.

Ich nehme die aktuelle Situation im Brandenburger Wald zum 
Anlass, gemeinsam mit den forstlichen Verbänden und dem Lan-
desforstbetrieb eine Beratungsoffensive zu starten. Waldbesit-
zerinnen und Waldbesitzer sollen umfassend informiert werden, 
wie wir gemeinsam die Herausforderungen des Klimawandels 
meistern kön nen. Der Landesbetrieb Forst Brandenburg wird 
hierzu Informationsveranstaltungen anbieten, die Waldbauern-
schule hat ihr Programm ebenfalls auf die aktuelle Situation 
ausgerichtet und auch die Förderprogramme dienen der Unter-
stützung des Waldes und seiner Besitzer. Deshalb möchte ich 
Sie auf den neuen Internetauftritt „Ihr Wald braucht Zukunft” 
aufmerksam machen: 
Sie finden unter https://ihr  waldbrauchtzukunft.de/ 
gebündelt die wichtigsten Links und Informationen, um Ih ren 
Waldbestand für die Zukunft zu sichern. 
Hier finden Sie auch Adressverzeichnisse mit den für Sie zustän-
digen Ansprechpartnern der Forstverwaltung.

Falls Sie es noch nicht sind: Bitte werden Sie aktiv für Ihren Bran-
denburger Wald. Ohne Sie und Ihren Wald geht es nicht!

09.06.2020

Ende der Mitteilungen anderer Behörden

Ende der amtlichen Mitteilungen

Wappen des Landes Brandenburg
David Liuzzo 2006

LAND BRANDENBURG
Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz
Der Minister
Henning-von-Tresckow-Str. 2-13, 14467 Potsdam
Hausruf: 0331 866 7000, Fax: 0331 866 7003
Internet https://mluk.brandenburg.de


